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Herren Kreisliga Gr. 1

SC Ronneburg 1997 : TTV Gründau 1953 IV 
Freitag, 21.10.2022, 20:00 Uhr

Schraub tütet den Sieg für den TTV Gründau 1953 IV ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TTV Gründau
1953 IV im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 1 beim SC Ronneburg 1997 fest. Die Gäste profitierten in
ihrem 4. Saisonspiel am Freitagabend unter anderem davon, dass der SC Ronneburg 1997
unvollständig antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des
Auswärtsteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Beim 3:0-Sieg gelang es Steigler / Seke die Gastspieler
Grießmann / Finzel zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Keinen
Zähler beisteuern konnten Koch / Nohr im Match gegen Stumm / Ullrich, das 0:3 verloren ging. Einen
kampflosen Sieg verbuchten dann Schraub / Sattler, da der SC Ronneburg 1997 unvollständig
angetreten war. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Dennis Steigler hatte im Einzel gegen Edwin Grießmann am Ende beim 3:1 die Nase
vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Deutlich nach Sätzen war indessen die 0:3-
Pleite von Tibor Seke gegen Sebastian Stumm, eine Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis
der TTR-Werte so erwarten konnte. Dann ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. In toller Verfassung präsentierte sich Günter Rott im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Lothar
Finzel. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tim Ullrich wurden Alexander Koch unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an
der Reihe. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Thorsten Nohr
die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein
Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Der kampflose Sieg von Anita
Schraub bescherte anschließend dem TTV Gründau 1953 IV anschließend einen Punkt. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Dennis Steigler Sebastian Stumm in fünf Sätzen. Passende spielerische Mittel hatte danach Tibor
Seke letztlich parat, um sich gegen Edwin Grießmann durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0.
Die siegbringende Taktik fehlte hingegen Günter Rott bei seiner 0:3-Niederlage gegen Tim Ullrich ab
Ballwechsel 1. Da war final wirklich nichts zu holen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 5:7. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Alexander Koch eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Lothar Finzel kassierte. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Thorsten
Nohr bei seiner 0:3-Niederlage gegen Anita Schraub von Beginn an. Der 9:5-Auswärtssieg war somit
unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der SC Ronneburg 1997 am 28.10.2022 gegen die TG Mittel-Gründau
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
28.10.2022 gegen die TTG Topspin Hanau II mitnehmen.

 Statistik:
 SC Ronneburg 1997

Doppel: Steigler / Seke 1:0, Koch / Nohr 0:1 
Einzel: D. Steigler 2:0, T. Seke 1:1, G. Rott 0:2, A. Koch 0:2, T. Nohr 1:1 

 TTV Gründau 1953 IV
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Doppel: Stumm / Ullrich 1:0, Grießmann / Finzel 0:1, Schraub / Sattler 1:0 
Einzel: S. Stumm 1:1, E. Grießmann 0:2, T. Ullrich 2:0, L. Finzel 2:0, A. Schraub 2:0, L. Sattler 0:1


